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1. Ausgangslage

bisher heute



Ziel

 Reduktion Gewaltdelikte im öffentliche Raum um 10%.

 Erhöhung Sicherheitsgefühl im Ausgang.    
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Körperverletzungen im öffentlichen Raum
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Körperverletzungen im öffentlichen Raum
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Tatzeit nach Ort im öffentlichen Raum
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Täterstruktur nach Alter
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Anzahl Delikte pro Täter





Tatmittel (Top 10)





Gewalt im öffentlichen Raum – Kanton Bern



2. Massnahmen



Massnahmen

1. Aktive Bewirtschaftung Brennpunkte

2. Mehrfachtäter in den Fokus nehmen

3. Migranten frühst möglich über Recht und Gepflogenheiten informieren

4. Vernetzte Zusammenarbeit mit Clubs, Geschäften und Behörden

5. Sensibilisierungskampagne

6. Monitoring und Austausch "Best practice"



Aktive Bewirtschaftung Brennpunkte



Aktive Bewirtschaftung Brennpunkte



Aktive Bewirtschaftung Brennpunkte



Modul Schulen



Mehrfachtäter

 4 mal oder mehr polizeilich erfasst in den letzten 12 Monaten 

im Zusammenhang im Gewalt im öffentlichen Raum

 Basis Journaldaten

 Bestimmung abteilungsübergreifender Sachbearbeiter

 Konfrontationsgespräch



 Modul "Zusammen sicher in der Schweiz"

 Brennpunktansprachen mit Dolmetschern

Information für Migranten



Delikte mit Messer



Vernetzte Zusammenarbeit mit 
Behörden und Clubs

 Sicherheitskonzept pro Club

 Ausbildung über Rechte und Pflichten

 Teilweise Unterstützung der Sensibilsierungskampage durch Clubs

 Enger Austausch mit Behörden
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Sensibilisierungskampagne



Plakate
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E-panel



Social Media



Social Media



Passenger TV



Events



Messen



Sensibilisierungskampagne
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Sensibilisierungskampagne



Sensibilisierungskampagne



Sensibilisierungskampagne







Reminder/Gruss von Sandro



Monitoring und Austausch



44

Monitoring und Austausch



Monitoring und Austausch
Quelle: ABI Kanton Bern



3. Erkenntnisse



47


